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Liebe Leserinnen und Leser, 
 

wir hoffen, dass Sie gut durch den Winter 
gekommen sind und Sie die kalte Jahreszeit  
ohne Verletzungen oder Knochenbrüche 
überstanden haben. Leider gab es bei uns 
nicht so viel Schnee, dass der Unterricht 
einmal ausgefallen wäre. Da jedoch diese 
Ausgabe des "Schaufenster" in die Früh-
lings- und Frühsommerzeit fällt, sind diese 
Zeilen bis dahin schon wieder „Schnee von 
gestern“. 
  Uns Konfirmanden steht noch eine auf-
regende Zeit bevor. Erst die „Konfus-
Freizeit“, dann schon im Februar der Vor-
stellungsgottesdienst und schließlich unsere 
Konfirmation. 
  Die letzten Monate waren für uns Kon-
firmanden aufschlussreich und interessant. 
Wir sind neugierig auf das, was alles noch 
kommt. 
Wir wünschen Ihnen eine frohe Oster- und 
Pfingstzeit. 

Ihre Gemeindepraktikanten 2013 
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Neugierde wird geweckt. Kenne 
ich die Stadt schon? Was gibt es 
dort zu sehen? Was erwartet mich 
dort? Aufbrechen?  
 
Reisen heißt allerdings: Ich lasse et-
was zurück. Mein Zuhause, Menschen, 
Vertrautes. Ich kann auch nicht alles 
mitnehmen, was zu meinem Haus-
stand gehört. Reisen heißt zurücklas-
sen und Abschied nehmen - erst von 
Zuhause, nachher vom Urlaubsziel. 
Ich bin eben unterwegs. 
Das gilt für den Urlaub genauso wie 
für die Reise durch unser Leben. Im-
mer wieder stehen wir vor der Her-
ausforderung: Aufbrechen?  
 
Manchmal können wir etwas nicht 
festhalten. Die Kinder gehen irgend-
wann aus dem Haus: Was für eine 
Umstellung! Der Abschied aus dem 
Erwerbsleben: Er fällt schwer, wenn 
wir gerne gearbeitet haben. Der Ver-
lust des Arbeitsplatzes: Das tut weh. 
Die Gesundheit leidet: Das macht 
Angst. Wir merken: Es ist nicht fest-
zuhalten. 
Manchmal wollen wir auch gar nicht 
festhalten, sondern freuen uns auf 
das Neue: Die Kinder wollen ja aus 
dem Haus. Ein neuer Arbeitsplatz 
scheint hochinteressant. Endlich in 
Rente gehen! Gut, das etwas Neues 
kommt. Das macht unsere Lebens-
reise aus.  
 
„Wir haben hier keine bleibende 
Stadt, sondern die zukünftige  
suchen wir“ (Hebr. 13,14).  
Wenn diese Jahreslosung für 2013 ein 
Kommentar dazu ist, heißt es:  

„Nur Mut inmitten aller Veränderun-
gen! Wage das Neue und vertraue da-
rauf. Es gibt einen Gott, der mit Dir 
unterwegs ist.“ 
Das gilt übrigens auch für die „letzte 
Reise“. Können wir loslassen? Wissen 
wir, wohin wir reisen?  
„Wir haben hier keine bleibende 
Stadt, sondern die zukünftige  
suchen wir.“  
Wir können nicht festhalten - das  
Leben so wenig wie all das, was  
dieses Leben ausmacht. Aber als  
Menschen des Glaubens wissen wir, 
wohin die Reise geht: Gott hat eine 
Stadt für uns - erbaut auf dem Grund, 
der von Jesus Christus gelegt ist. Kein 
Leid, keine Not, kein Klagen und  
keinen Tod, stattdessen Friede und 
ein Wiedersehen. Zuerst mit dem auf-
erstandenen Herrn, dem wir im Leben 
vertraut haben. Und ansonsten gibt es 
ein großes Hallo. 
 
„Wir haben hier keine bleibende 
Stadt, sondern die zukünftige  
suchen wir.“  
Das ist eine Städte-Reise der beson-
deren Art. Kennen Sie diese Stadt 
schon?  
 
Informieren Sie sich gerne im Reise-
führer Bibel, in Gottesdiensten und 
Gesprächen. Gerade die Passions- und 
Osterzeit lädt dazu ein. Es lohnt sich, 
denn die Reise durch das Leben wird 
dadurch verändert - mitten im Leben 
und über den Tod hinaus.  
 
Es grüßt Sie herzlich  
Ihr Reisebegleiter 
Andreas Hellmich. 

„Städte-Reise“ 
ANGEDACHT   
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10 JAHRE STIFTUNG „PRO LIBORIUS & AUFERSTEHUNG“ 

Gudrun Thiele 
 
„Was? Schon 10 Jahre!?“ - Das 
war die spontane Reaktion von 
Pastor Andreas Hellmich bei der 
Gemeindeversammlung am vor-
letzten Sonntag, als er von dem 
neuen Vorsitzenden des Kuratori-
ums der Stiftung Pro Liborius & 
Auferstehung, Helmut Kück, den 
Hinweis erhielt, dass es in diesem 
Jahr einen Grund zu feiern gibt, 
da die Stiftung an Himmelfahrt  
10 Jahre alt wird.  

So geht es wohl vielen - sogar einigen 
Kuratoriums- und Vorstandsmitglie-
dern. Man mag kaum glauben, dass 
es schon 10 Jahre her ist, dass die 
Stiftung Pro Liborius & Auferstehung 
ins Leben gerufen wurde.  
Im Jahre 2002 hatte der damalige 
Superintendent Hans-Wilhelm Hastedt 
die Initiative für die Gründung der 

Stiftung ergriffen. Nach 
heftigen Diskussionen 
wurde die Stiftung als gemeinsame 
Stiftung der beiden Kirchengemeinden 
St. Liborius und Auferstehung gegrün-
det, um Bremervörde nicht zu 
„spalten“. Im Nachhinein hat sich die-
se Entscheidung auch deshalb als klug 
erwiesen, weil sie die in der Folgezeit 
notwendige Regionalisierung vorweg 
genommen hat. Nicht zuletzt hat die-
se Entscheidung auch dazu beigetra-
gen, dass die beiden Kirchengemein-
den mittlerweile auf allen Ebenen gut 

zusammenarbeiten.  
 
Mit einem Grundstock von 75.000,00 €, 
der Voraussetzung für die Gründung 
war, war die Stiftung Pro Liborius & 
Auferstehung im Jahre 2003 gestar-
tet. Dank insgesamt dreier Bonifizie-
rungen durch die Landeskirche und 
den Kirchenkreis, zuletzt im Jahr 
2011, sowie zahlreicher und treuer 
Zuwendungen in unterschiedlichster 
Höhe hat sich das Kapital mittlerwei-

le vervielfacht und beträgt aktuell  
rund  627.000,00 €.  
 
Mit derzeit 10.000,00 € pro Jahr un-
terstützt die Stiftung die Arbeit in den 
beiden Kirchengemeinden. Die Euro-
Umstellung und vor allem auch die 
derzeit schlechte Zinslage haben dazu 
geführt, dass die Ausschüttungen lei-
der nicht mehr so hoch sind, wie man 
es sich ursprünglich erhofft hatte.  

05.05.2005, Himmelfahrt und Stiftungsfest  
(v. l.) Alfred Böhnke und Kurt Arnhold mit  
Stiftungsbarometer  
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10 JAHRE STIFTUNG „PRO LIBORIUS & AUFERSTEHUNG“ 

Auch im Kreise des Vor-
standes und Kuratoriums 

wird gelegentlich Kritik laut, ob man 
das Geld nicht sinnvoller hätte anle-
gen können. Denn in einer Stiftung 
bleibt das Stiftungskapital, also das 
Geld, das der Stiftung zugewendet 
wird, unangetastet. Lediglich die hie-
raus erwirtschafteten Zinsen dürfen 
für kirchliche Zwecke (die im Übrigen 
in der Satzung klar festgelegt sind) 
verwendet werden. Und wie gut könn-
te man das Geld aus dem Stiftungs-
stock gerade jetzt gebrauchen! Dieser 
Kritik steht jedoch entgegen, dass 
eine Stiftung ein langfristiges, auf die 
Zukunft gerichtetes Projekt ist.  
Gesammelte Gelder sind schnell aus-
gegeben, und der finanzielle Engpass 
ist dann erneut da. Das Geld in einer 
Stiftung ist sicher angelegt und unan-
tastbar. Der Stiftungsstock wächst 
langfristig und bleibt bestehen - und 
damit auch die aus ihm erwirtschafte-
ten Zinsen, auch wenn diese manch-
mal nicht so hoch sind, wie man es 
sich wünschen würde. Über die Jahre 
und Generationen hinweg wird die 
Stiftung jedoch ein sicherer Garant 
dafür sein, dass kirchliche Arbeit vor 
Ort im bisherigen Umfang aufrecht 
erhalten bleiben kann.  
Es gibt Stiftungen, die seit Jahrhun-
derten bestehen. Sie haben Kriege, 
politische Umwälzungen und Inflatio-
nen überstanden und leisten dank 
engagierter Bürger hervorragende 

Arbeit. Das wünschen wir uns auch für 
unsere Stiftung Pro Liborius & Aufer-
stehung! 
Mit einem festlichen Gottesdienst im 
Bürgerpark wird der 10-jährige  
Geburtstag unserer Stiftung am  
9. Mai  2013 gefeiert werden. Weitere 
Aktionen, die über die örtliche Presse 
bekannt gegeben werden, begleiten  
das Jubiläumsjahr. 
 
Wir stellen vor:  
Kuratorium der Stiftung  
Pro Liborius & Auferstehung: 
Helmut Kück (Vorsitzender) 
Barbara Schröder (stellv. Vorsitzende) 
Kurt Arnhold 
Gesa Becker 
Herbert Brokering 
Ulrich Dietrich 
Wilfried Ettling 
Barbara Marohn 
Peter Matthiesen 
Hajo Morgenstern    
Christa Rademacher 
Maike Siems 
Elke Wehrenberg 
 
Vorstand der Stiftung  
Pro Liborius & Auferstehung: 
Alfred Böhnke (neu) 
Bernhard Borgardt 
Wilhelm Lütjen 
Gudrun Thiele 
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Am 14. April ist es soweit:  
In der Auferstehungskirche wird Konfirmation gefeiert! 

AUFERSTEHUNG BERICHTET 

Lukas Buck 
Laura-Sophie Eckhoff 
Angelina Grossmann 
Birte Hildebrand 
Brian Kück 
Julian Kühn 
Lea Kavita Kutscher 
 
 
 
 

Katharina Löwe 
Kristian Ludwig 
Jannik Matthias 
Alexander Morgel 
Pauline Plate 
Philipp Steffens 
Till-Niklas Tittje 

Wir freuen uns mit 
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AUFERSTEHUNG BERICHTET 

  2012 2011 2010 
Gemeindeglieder 1705 1749 1830 

Taufen 11 33 25 

Konfirmationen 21 32 15 

Trauungen 3 1 2 

Beerdigungen 26 33 33 

Kirchenaustritte 11 8 11 

Wiederaufnahmen 3 1 2 

Gottesdienstteilnehmer 4763 5714 5199 

Kindergottesdienst 370 447 285 

Abendmahlsgäste 717 683 890 

Kollekten und Diakonie 7441 € 8750 € 8302 € 

Spenden 3574 € 4924 € 3413 € 

Freiwilliger Kirchenbeitrag 4871 € 4269 € 4585 € 

Im Namen des Kirchenvorstandes 
sage ich herzlichen Dank für das Mit-
arbeiten in unserer Kirchengemeinde, 
das Mitdenken und Mitbeten - und für 
viele großzügigen Gaben.  
Wir konnten im vergangenen Jahr mit 
Gaben und Kollekten bedürftigen 
Menschen helfen. Und weil auch viele 
an die Stiftung Pro Liborius & Aufer-
stehung oder die Aktion 3x50 ge-
spendet haben, konnten wir unsere 
Gemeindearbeit weiterentwickeln - 
ein ermutigendes Signal auch für die-
ses Jahr!  
 
Vielen Dank! 
Ihre Pastoren Vajen und Rosenfeld Info: Pastor Volker Rosenfeld  

Tel. 5650 
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AUFERSTEHUNG BERICHTET 

Am Sonntag Septuagesimae  
wurde während des Gottes-
dienstes in der Auferstehungs-
kirche Vikar Nico Vajen zum 
Pastor ordiniert.  
 
Nico Vajen hatte in den Jahren 2011 
und 2012 in der Auferstehungskirche 
bereits seinen Vorbereitungsdienst 
versehen und mit dem 2. Theologi-
schen Examen abgeschlossen.  
Eine Vielzahl von Besuchern aus Bre-
mervörde, aus dem Kirchenkreis und 
aus Scheeßel, der Heimatgemeinde 
von Pastor Vajen, war zu dem feierli-
chen Gottesdienst erschienen.  
Landessuperintendent Dr. Brandy 
machte dem neuen Pastor in seiner 
Predigt Mut durch seinen Ordinations-
spruch: „Gott hat uns nicht gegeben 
den Geist der Furcht, sondern der 
Kraft und der Liebe und der Beson-
nenheit.“  
Flötenkreis und Chor der Kirchenge-
meinde trugen zur festlichen Gestal-
tung des Gottesdienstes bei. 
 
Beim anschließenden Empfang im  
Gemeindehaus gratulierten der stellver-
tretende Bürgermeister Rolf Hüchting,  
Superintendent Wilhelm Helmers und 
viele andere dem frisch Ordinierten. 
Auch Phuong Vajen und Tochter  
Felicia wurden herzlich begrüßt.  
Pastor Vajen zeigte sich hocherfreut  

 

und dankte den vielen Ehrenamtlichen, 
die ein Kuchenbuffet vorbereitet hat-
ten, das bei den Gästen aus nah und 
fern großen Anklang fand. 
 
Pastor Vajen arbeitet für zwei Jahre 
mit einer halben Stelle in der  
Auferstehungskirche mit, während 
sich Pastor Rosenfeld neben seinen 
gemeindlichen Aufgaben verstärkt der 
Planung und Errichtung des stationä-
ren Hospizes in Engeo widmet. Er 
freut sich sehr, weiterhin mit Nico 
Vajen zusammenzuarbeiten. 
 
Nach der Feier der Ordination ging es 
für Familie Vajen sogleich an die Um-
zugsvorbereitungen. Die Familie hat 
Anfang Februar ihr neues Domizil am 
Balbecksring bezogen. Pastor Vajen 
sagt: „Jetzt gehören wir auch durch 
unseren Wohnsitz zur Auferstehungs-
kirche. Von hier aus sind die Wege 
kürzer, und ich bin als Pastor für die 
Menschen gut erreichbar.“  

              Ordination und Umzug 

Pastor Nico Vajen  
mit Frau und Tochter 
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KONFIRMANDEN ST. LIBORIUS  

A n Gottes Segen ist alles gelegen! 
So sagt es der Volksmund als Lebensweisheit. Es gibt vieles im Le-
ben, wofür wir uns kräftig anstrengen müssen. Es kostet Mühe. Oh-
ne Fleiß kein Preis. Das werden unsere Konfirmandinnen und Konfir-

manden vielleicht auch denken mit Blick auf die Unterrichtsverpflichtungen: 
Konfirmandenunterricht und -freizeit, Gottesdienstbesuche, ja sogar auswen-
dig lernen. 
 
An Gottes Segen ist alles gelegen. Dahinter steckt die Einsicht: Es gibt vieles, 
mit dem wir beschenkt werden. Das können wir nicht erarbeiten, sondern nur 
dankbar festhalten; zum Beispiel die Freude in der Konfirmandengruppe, der 
Spaß auf der Freizeit … oder dass zu spüren ist, wie Gott das eigene Leben 
berührt, wie Worte persönlich ansprechen, wie Mut zum Glauben wächst. 
 
An Gottes Segen ist alles gelegen. An Segen soll es unseren Konfirmandinnen 
und Konfirmanden nicht mangeln. Gott meint es gut, und er gibt reichlich. 
Somit gratulieren wir herzlich zur Konfirmation und wünschen alles Gute und 
Gottes Segen für das weitere Leben. Schön, wenn wir uns auch nach der Kon-
firmation in unserer Gemeinde wiedersehen. 
 
Für den Kirchenvorstand grüßt herzlich Andreas Hellmich, Vorsitzender. 
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ST.-LIBORIUS-NACHRICHTEN  

Konfirmation  
des Bezirkes Stadtmitte  
am 28. April um 9.00 Uhr 
 
Christina Bauer, Eva Berger,  
Sofie Brassel, Victoria Deis,  
Kim Egert, Jöran Engelke,  
Rieke Heidkroß, Fabian Kelpin,  
Felix Kück, Johanna Loos,  
Annalena Merkouris, Jana Otto,  
Sarah Popp, Rebekka Preuß Madsen,  
Finn Schnier, Cara Schulz,  
Lara Themann, Hinnerk Tiedemann,  
Luis von der Fecht. 

Konfirmation  
des Bezirkes Stadtmitte  
am 28. April um 11.00 Uhr 
 
Svea Bardenhagen, Sina Bruders,  
Daniel Cohrdes, Alina Dreier,  
Alina Hensel, Finn Hinck,  
Nils Hoffmann, Lüke Hohmeyer,  
Timon Horlboge, Shawn Imort,  
Kimberly Jäger, Joshua Krusewitz, 
Paulina Lust, Hauke Nienaber,  
Sarah Querfeld, Chiara Richter,  
Anna-Lena Riesner, Hendrik Rösler,  
Justin Wilckens, Alexander Wisbar. 

Mareike Behrens 
Christina Deis 
Franziska Harms 
Elena Heitmann 
Mareike Hollstein 
Lina Marie Holst 
Niklas Holst 
Joscha Janssen 
Tabea Katzenberger 

Maj-Britt Meineke 
Lukas Murk 
Louisa Nehring 
Chiara Nehring 
Lea Paulsen 
Steffen Ropers 
Ivi Teetz 
Nina Thomann 
Jannes Wellbrock  

Konfirmanden Bezirk Engeo, Spreckens, Fahrendorf  
5. Mai 2013 um 10.00 Uhr 
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Abendmahlskelch aus dem Jahre 1535 
Foto: Pastor Andreas Hellmich 
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ST.-LIBORIUS-NACHRICHTEN 

Verabschiedung 
 
Nach 23 Jahren und 11 Monaten in 
Diensten der St.-Liborius-Gemeinde 
wurde Frau Marga Baatz Mitte Januar  
im Gottesdienst verabschiedet. Sie 
sorgte zuverlässig dafür, dass das 
Bonhoefferheim sauber gehalten 
wurde. 
Für diese langjährige Mitarbeit 
brachte Pastor Andreas Hellmich den 
Dank im Namen des Kirchenvorstan-
des zum Ausdruck und wünschte ihr 
eine gesegnete Zeit als Rentnerin. 

zur Feier der Osternacht am Ostersonntag,  
dem 31. März 2013, um 6.00 Uhr  

in der St.-Liborius-Kirche. 
In diesem Jahr laden wir wiederum ein 
zu einem festlichen Gottesdienst in der  
Osternacht mit Tauferinnerung.  
Es singt die Kantorei. 
 
Im Anschluss an den Gottesdienst er-
wartet Sie ein fröhliches Osterfrühstück 
im Ludwig-Harms-Haus.  
 

Kostenbeitrag für das Frühstück: Erwachsene  4.00 €, Kinder  2,00 € 
Anmeldung zum Frühstück erwünscht: Kirchenbüro Tel. 3146 
Kurzentschlossene sind ebenso herzlich willkommen. 
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Herzlichen Dank … 

allen, die unsere Gemeinde mitgestalten 

und fördern. 

 

In den Zahlen spiegelt sich Leben. Men-

schen wurden begleitet bei Taufen, Hoch-

zeiten und Beerdigungen. Menschen haben 

fröhlich mitgefeiert bei Gottesdiensten zu 

verschiedensten Anlässen. Im Berichtsjahr 

waren die Gottesdienste zum Jahr der Kir-

chenmusik etwas Besonderes, da jeder 

Chor einen Gottesdienst gestaltet hat. Wel-

che Vielfalt wurde sichtbar! Und wie viele 

Menschen haben gerne gegeben: Zeit, 

Kraft und Geld. Ohne diese Unterstützung 

wäre vieles gar nicht möglich. Und umge-

kehrt: Wo viele Menschen mitwirken und 

mittragen, wird Gemeinde lebendig. 

Danke für alle Unterstützung, auch für 

ermutigende Worte und Zeichen; danke für 

die Unterstützung derer, die beten. 

Gemeinsam sind wir stark - auch im Jahr 

2013. 

Für den Kirchenvorstand der St.-Liborius-

Gemeinde grüßt herzlich 

 

Andreas Hellmich 

Pastor und Vorsitzender  

  2012 2011 2010 
Gemeindeglieder 5.487 5.575 5.646 
Taufen 21 50 37 
Konfirmationen 57 76 68 
Trauungen 7 11 5 
Beerdigungen 58 72 81 
Kirchenaustritte 30 33 36 
Kircheneintritte 5 10 8 
SUMME Verringerung 25 23 28 
Hauptgottesdienste 8.484 8.125 6.686 
Nebengottesdienste 8.113 11.127 9.588 
SUMME Gottesdienstbesucher 16.597 19.252 16.274 

Kindergottesdienste 420 299 446 
Abendmahlsgäste 1.437 1.546 1.706 
Hausabendmahl - - - 
Kollekten und Spenden (gerundet) 40.547 € 40.722 € 42.490 € 

davon Brot für die Welt  4.446 € 4.597 € 4.725 € 
Diakonische Gaben  1.327 € 1.881 € 1.708 € 

Frw. Kirchenbeitrag  11.205 € 18.156 € 18.679 € 

Kapital der Stiftung 626.960 € 593.453 € 480.200 € 
Aktion 3 x 50 (seit Juni 2008) 21.880 € 16.349 € 15.747 € 

Kanzelbericht der St. Liborius-Gemeinde Bremervörde  

ST.-LIBORIUS-NACHRICHTEN 
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Der Gospelchor  
„Joyful voices“  
probt von 19.00 – 20.30 Uhr  
im Ludwig-Harms-Haus  
jeweils freitags 19.00 - 20.30 Uhr. 
15. März 2013, 
12. April und 19. April 2013, 
03. Mai, 24. Mai und 31. Mai  2013. 
Info: Katharina Düweke   
Tel. 921076 

Wir laden ein zu 30 Minuten  
Orgelmusik zur Marktzeit 
jeweils freitags um 10.30 Uhr 
01. März 2013 
05. April 2013 
03. Mai 2013 
Info: Katharina Düweke   
Tel. 921076 

  Kreisposaunenwartin Christine v. Stryk  
  bietet ab dem 07. Februar 2013  

Gruppenunterricht für Nachwuchsbläserinnen und Nachwuchsbläser an. 
Donnerstags von 17.45 bis 18.30 Uhr im Ludwig-Harms-Haus 

 

Wenn Sie Ihre Kenntnisse aus Kinderzeit wieder auffrischen wollen,  
können Sie gerne noch miteinsteigen! 
Info: Christine v. Stryk, Tel. 04761 - 7208318 

...die Bläser-Ecke 

KIRCHENMUSIK - WIR LADEN EIN   

Sonntag, 12. Mai 2013 um 19.00 Uhr  - St.-Liborius-Kirche 
Robert Jones (*1945) 
„Missa brevis in C“ 
für Chor und Orgel  
Es singt die Kantorei St. Liborius 
Leitung: Katharina Düweke 
Diese im englischen Kathedralstil  
komponierte Messe bildet das  
liturgische Grundgerüst für einen  
Gottesdienst mit Abendmahl. Predigt: Superintendent W. Helmers 

Donnerstag, 30. Mai 2013 um 19.00 Uhr 
St.-Liborius-Kirche 

Die Jahreszeiten - Musik & Dichtung  
Peter Tschaikowsky (1840-1893)  

„Die Jahreszeiten“, op. 37b in der Fassung für 

Streichquartett  

John Cage (1912–1992)  

String Quartet in Four Parts 

Naturgedichte von Sarah Kirsch u. russische  

Liebesgedichte ihrer Freundin Anna Aschmatowa.  

Ausführende: 

Sarah Kattih, Rezitation  

Streichquartett der Hamburger Camerata: 

Paul Thiessen, Violine 

Matthias Brommann, Violine  

Christopher Hogan, Viola  

Sven Forsberg, Violoncello  

Eintritt: 10,00 / 7,00 € 
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KIRCHENMUSIK- WIR LADEN EIN 

Wer möchte mitsingen? 
 
Jeden Donnerstag treffen wir - der 
Chor der Auferstehungskirche – uns 
um 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr zu  

 

unserer Probe im Gemeindehaus im 
Neuen Feld. Wir sind eine nette Ge-
meinschaft  von ca. 25-30 Sängerin-
nen und Sängern, die fleißig  
proben, aber auch viel Spaß mitein-
ander haben. In der Pause hat man  
Zeit, die anderen kennenzulernen 
und Neuigkeiten auszutauschen. Wir 
singen uns durch das ganze Kirchen-
jahr mit Liedern aus allen Zeiten.  
Unser Repertoire reicht vom traditio-
nellen Kirchenlied bis zu modernen  

 
 
Sätzen aus dem 20. Jahrhundert. Im  

Laufe des Jahres gestalten wir   
Gottesdienste an entsprechenden   

 

Festtagen mit, wie zu Weihnachten, 
zur Konfirmation oder Pfingsten.  
 
Außerdem singen wir auch hin und 
wieder in einer Freitagabend-Musik, 
so auch in unserem  Adventskonzert 
in der Vorweihnachtszeit. 
 
Jeder, der Spaß am Singen hat, ist 
herzlich willkommen. 
Stephanie Cerff  
Tel: 922979 

Freitagabend-Musik am 8. März 2013  um 19.OO Uhr 
in der Auferstehungskirche 

        Es singt der Gospelchor „Joyful voices“ 
                  unter der Leitung von Katharina Düweke. 

Chor der Auferstehungskirche 
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Eltern-Kind-Gruppe 
Montag 15.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe 

im Gemeindehaus Auferstehung 

„Gemeindetreff“ -      BIBELGESPRÄCHSKREIS 
Jeden 3. Mittwoch im Monat um 19.30 Uhr im Gemeindehaus Auferstehung 
Info: Elke Wehrenberg, Tel. 1694 

Jungschar 

Donnerstag 17.15 Uhr Gemeindehaus Auferstehung 

Kirchenmusik im Gemeindehaus   
Montag 19.00 Uhr Flötenkreis für Erwachsene 

Donnerstag 19.30 Uhr Chor 

08.03.13 19.00 Uhr  Gospelchor „Joyful voices“ 

12.04.13 19.00 Uhr  Bläserkreis der St. Ludgeri-Kirchengemeinde  
Münster/Westfalen 

Musik am Freitagabend  

WIR LADEN EIN 

Am 8. März gibt es einen Frauenabend 
in der Fastenzeit! Dieser Freitag ist der 
„Internationale Frauentag“. Daher 
kommen wir Frauen zu  einem beson-
deren Abend zusammen. 
Programm: 
19.00 Uhr Konzert des Bremervörder 
Gospelchores „Joyful voices“ unter der  
Leitung der Kreiskantorin K. Düweke 
in unserer Kirche  Danach sprechen 
wir (ca. eine Stunde) über das Thema 

„fasten“: Verzicht oder mehr von 
dem, was gut tut?  
Termine zum Vormerken: 
14. Juni 2013 
13. September  2013 
13. Dezember 2013 
 
Info: Frauke Möller, Tel. 4642 

Frauenabend 
Die Auferstehungskirche lädt dazu viermal jährlich ein: 
Freitags von 19.00 - 21.00 Uhr   
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BESONDERE GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN          
MÄRZ - MAI 2013 
Gottesdienst  in beiden Kirchen - Jeden Sonntag um 10.00 Uhr 

10.03.13 10.00 Uhr Gottesdienst – gestaltet vom Besuchsdienst 

24.03.13 10.00 Uhr Gottesdienst – Lektor Böhnke 

28.03.13 16.00 Uhr Gründonnerstag: Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Wein) 
im Seniorenzentrum Am Hang – P.  Rosenfeld 

29.03.13 10.00 Uhr Karfreitag: Gottesdienst mit Beichte und Hl. Abendmahl 
(Traubensaft) –  P. Vajen 

31.03.13 10.00 Uhr Ostersonntag: Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Wein)  
–  P. Rosenfeld 

14.04.13 10.00 Uhr Konfirmation mit Hl. Abendmahl (Traubensaft) 
– P. Vajen, P. Rosenfeld, Flötenchor 

28.04.13 10.00 Uhr Gottesdienst m. Hl. Abendmahl (Wein) – P. Vajen 

19.05.13 10.00 Uhr Pfingsten: Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Wein)  
–  P. Rosenfeld 

      GEMEINSAME GOTTESDIENSTE  

01.04.13 10.00 Uhr Ostermontag:  
Ökumenischer Gottesdienst in der katholischen Kirche 

09.05.13 11.00 Uhr  Christi Himmelfahrt:  
Gemeinsamer Gottesdienst im Bürgerpark  
mit Posaunenchor und Heimatlicher Vereinigung Steen Eek 
– P. Hellmich, P. Rosenfeld 

20.05.13 10.00 Uhr Pfingstmontag:  
Gottesdienst in der Auferstehungskirche  
– P. Vajen 

     KINDERGOTTESDIENST - KIGO PLUS Jeden Sonntag 
     außerhalb der Ferienzeiten um 10.00 Uhr   
     Frühstück für Kinder und anschl. Kindergottesdienst im Gemeindehaus   
       der Auferstehungskirche 
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BESONDERE GOTTESDIENSTE der St.-Liborius-Gemeinde 

BESONDERE GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN    
MÄRZ - MAI 2013 

Gottesdienst  in beiden Kirchen - Jeden Sonntag um 10.00 Uhr 

10.03.13 10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst KU 8 Bezirk Engeo, Spreckens, 
Fahrendorf - P. Preuß 

28.03.13 19.00 Uhr Gründonnerstag: Gottesdienst mit Abendmahl 
(Traubensaft)  - P. Hellmich 

29.03.13 10.00 Uhr Karfreitag: Gottesdienst mit Abendmahl (Traubensaft) 
- P. Preuß 

  15.00 Uhr Karfreitag: Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) – P. Preuß 

31.03.13   6.00 Uhr Osternachtgottesdienst mit Taufgedächtnis  
– P. Hellmich, Sup. Helmers, P. Preuß u. Kantorei;  
anschließend Osterfrühstück 

    9.00 Uhr Ostersonntag: Festgottesdienst in Fahrendorf  
– P. Preuß und Posaunenchor 

  10.00 Uhr Ostersonntag: Festgottesdienst mit  Abendmahl 
(Traubensaft) - P. Hellmich 

07.04.13 10.00 Uhr Gottesdienst beim Gewerberingfest  
- Sup. Helmers und „Viddel 12“ 

14.04.13 19.00 Uhr „Heaven live“ – Jugendgottesdienst 

21.04.13 11.30 Uhr Gottesdienst „Sonntags halb zwölf“ – P. Hellmich u. Team 

27.04.13 19.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst (Traubensaft) – P. Hellmich 

28.04.13   9.00 Uhr Konfirmation Pfarrbezirk Stadtmitte  
– P. Hellmich u. Kantorei 

  11.00 Uhr Konfirmation Pfarrbezirk Stadtmitte  
– P. Hellmich u. Posaunenchor 

04.05.13 19.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst (Traubensaft)  
- P. Preuß, Diakon Bütepage 

05.05.13 10.00 Uhr Konfirmation Pfarrbezirk Engeo, Spreckens, Fahrendorf 
- P. Preuß u. Gospelchor 

12.05.13 19.00 Uhr Gottesdienst als gesungene Messe mit Abendmahl (Wein) 
- Sup. Helmers u. Kantorei 

19.05.13 10.00 Uhr Pfingstsonntag: Gottesdienst mit Abendmahl (Traubensaft)  
- P. Hellmich 

25. - 27.03.13       jeweils 19.00 Uhr Passionsandacht – P. Hellmich 
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WIR LADEN EIN 

Frauengruppe Engeo - Jeden zweiten Mittwoch im Monat  um 19.00 Uhr 
Info:        Frau Hildebrandt    Tel. 2769 

  Frau Schmidt      Tel. 4159  
  Frau Wenthe       Tel. 3655  

Hauskreise  Info:      
          Henning Bütepage   Tel. 74040 
       Andreas Hellmich   Tel. 747488 
       Elsabeth Horlboge   Tel. 3697 
          Amelie Rosenberger  Tel. 4908  

JUGENDGRUPPEN IM BONHOEFFERHEIM in der Brackmannstraße 
Info:        Diakon Henning Bütepage, Mobil: 0171-1949246  

Dienstag  18.00 Uhr  Jugendkreis 

Donnerstag 18.00 Uhr Jugendkreis 

Mitarbeiterteam   „Heaven Live“, sonntags im Bonhoefferheim  

KIRCHENBUS ST. LIBORIUS - an jedem ersten Sonntag im Monat.  
Abfahrt: 9.30 Uhr an der ehemaligen Gaststätte Harms in Fahrendorf 
Sie haben an diesen Sonntagen die Gelegenheit, sich von Fahrendorf über Spre-
ckens und Engeo zum Gottesdienst fahren zu lassen. Die ehrenamtlichen Fahrer 
holen Sie an den Haltestellen ab. Nach dem Gottesdienst können Sie direkt bei 
der Kirche wieder einsteigen.  Info: Reiner Heins, Tel. 72317 

Bibelstunde im Ludwig-Harms-Haus  
Jeden Donnerstag um 18.45 Uhr im Ludwig-Harms-Haus 

Chöre im Ludwig-Harms-Haus  
Info:              Katharina Düweke , Tel. 92 10 76 

Montag 19.30 Uhr Kantorei St. Liborius 

Dienstag 15.00 Uhr 
 

16.00 Uhr 

Kinderkantorei:  ab 3. Schuljahr 
 

Spatzenchor: 1. u. 2. Schuljahr 

Freitag 16.00 Uhr 
 

19.00 Uhr 

Singmäuse  
 

Gospelchor „Joyful voices“ siehe Seite 15 

Posaunenchor im Ludwig-Harms-Haus  
Info:         Christine v. Stryk, Tel. 720 83 18 

Dienstag 18.30 Uhr Posaunenchor St. Liborius 

Donnerstag 17.45 - 
18.30 Uhr 

Nachwuchsbläser-Unterricht 
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34. DEUTSCHER EVANGELISCHER KIRCHENTAG 2013  

Alle zwei Jahre versetzt der 
Evangelische Kirchentag eine 
deutsche Stadt in den Ausnah-
mezustand. In diesem Jahr ist 
Hamburg – nun schon zum 
vierten Mal - vom 1. bis 5. Mai 
Gastgeber.  
Das Thema des diesjähr igen  
Kirchentages lautet: „Soviel du 
brauchst“ (2. Mose 16,18.). 

 
Die Geschichte vom Manna, dem Him-
melsbrot in der Wüste, zeigt, was mit 
Gott möglich ist. Es wirft auch die  
Frage auf, was zum Leben wirklich 
nötig ist. Das Leitwort gilt sowohl als 
Zuspruch und Aufmunterung sowie 
zugleich auch als Aufforderung, sich 
den Herausforderungen der Zeit zu 
stellen. 
Rund 100.000 Menschen kommen 
zusammen, um ein Fest des Glaubens 
zu feiern und über Fragen der Welt 
nachzudenken. Kirchentag heißt: 
Spannende Diskussionen, spirituelle 
Höhepunkte, Austausch zwischen den 
Konfessionen und Religionen, gute 
Musik und vieles mehr. Die Veranstal-
tungen sind so vielfältig wie das  
religiöse und gesellschaftliche Leben. 
Sie greifen soziale, ethische und  
politische Themen auf.  
Ob kleine Meditation oder große Open-
Air-Bühne, Gottesdienste, Gebete und 
Bibelauslegungen, Konzerte aller Mu-
sikrichtungen, Theater und Comedy, 
Ausstellungen, Diskussionsforen oder  

 

 
Markt der Möglichkeiten - Kirchentag 
bedeutet:  5 Tage volles Programm.  
 
Die Kirchengemeinden St. Liborius 
und Auferstehung bieten an, am 
Sonntag, den 5. Mai, mit einem 
Bus zum Abschlussgottesdienst 
nach Hamburg zu fahren und so 
den Kirchentag hautnah mitzuer-
leben.  
 
Entsprechende Flyer mit weiteren  
Informationen liegen in den Kirchen-
gemeinden aus.  
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H ey Leute, 

letztes Mal habe ich 
euch etwas von meinem Lieblingsbild 
erzählt. Heute möchte ich euch in einen 
anderen Raum in der Kirche entführen:  

Es gibt einen 
Raum, vor  dem 
ist keine Tür, 
sondern nur ein  
großer dicker 
Vorhang.  
 

In diesem Raum steht etwas ganz Beson-
deres: ein großes Teil aus Holz. Darauf 
seht ihr etwas, das haben wir Mäuse 
nicht, aber ihr Menschen. Ihr seht Hän-
de, viele Hände!  
Hände wünsche ich mir auch manchmal. 
Ich könnte viel besser Körner sammeln 
und aus ihren Hülsen pulen. Ich könnte 
Türen öffnen. Ich könnte mich festhal-
ten, an Seilen schwingen. Ja, ich könnte 
vielleicht sogar das Glockenseil ziehen 
und die Kirchenglocke läuten... 

Hände wünsche ich mir auch manchmal 
von anderen: Ich wünsche mir Hände, die 
mich halten, wenn ich Angst habe. Hän-
de, in die ich mich einkuscheln kann, 
Hände, die mir helfen, wenn ich hingefal-
len bin... 
Dieses Holzteil hat viele verschiedene 
Hände. Die Hände gehören zu verschie-
denen Leuten. Die größten Hände sollen 
ein Bild für Gottes Hände sein. Gut, dass 
Gott auch Hände hat, die sogar kleine 
Mäuse halten und ihnen helfen. 
 
Preisfrage: Wie viele Hände seht ihr? 
Ihr müsst für die Antwort den Raum in 
der Kirche finden, reingehen und zählen. 
Einsendeschluss: 15. April 2013 
Werft die Lösung mit eurem Namen und 
eurer Adresse in den Briefkasten am 
Ludwig-Harms-Haus, Kirchenstr. 2. 
Es wartet ein Preis auf euch, wenn eure 
Lösung richtig ist! 
Viel Spaß wünscht euch  
eure Christopher Kirchenmaus! 

FÜR KINDER 

Die Kinderkirche  
Fahrendorf (KikiFa)  
trifft sich einmal im Monat am Freitag von 

15.00 – 17.00 Uhr im Dorfgemeinschafts-

haus Fahrendorf. Es gibt immer auch et-

was Leckeres zu essen. Jedes Kind bringt 

für sich ein Getränk, eine Decke und Haus-

schuhe mit.  

08. März 2013 
12. April 2013 
24. Mai 2013  
07. Juni 2013 

Die Kirche mit  
Kindern (KimiKi) in Bremervörde  
trifft sich am Samstag von 9.30 – 11.30 Uhr 

im Bonhoefferheim in der Brackmann-

straße. Wir beginnen mit einem gemeinsa-

men Frühstück. Bring bitte 1,00 € für das 

Frühstück mit und Hausschuhe.  

 
Der Termin im März entfällt leider. 
13. April 2013 
25. Mai 2013 
08. Juni 2013 
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KITA STERNENLICHT 

Die Arche Noah in der ev. Kita Sternenlicht 

Im Moment beschäftigen sich die Kin-
der aus der evangelischen Kinderta-
gesstätte Sternenlicht mit der bibli-
schen Geschichte "Arche Noah". 

Als Erstes haben sich die Superstars, 
das sind die Kinder, die nach den 
Sommerferien zur Schule kommen, im 
Rahmen ihrer Schul-vorbereitung mit 
der Geschichte auseinandergesetzt. 
Dann haben sie ihre Ergebnisse allen 
anderen  Kindern, auch den ganz Klei-
nen ab einem Jahr, vorgestellt. Ge-
meinsam wurden Ideen entwickelt. So 
werden sie in nächster Zeit eine Arche 
aus Kartons bauen, Tiermasken und 
Tiermemories herstellen und einen 
Gottesdienst am  06. Februar mit Pas-
tor Rosenfeld feiern. 

Zum Faschingsfest am 11. Februar 
soll die Geschichte ganz lebendig 
werden, und es werden hoffentlich 
viele Tiere die Kita bevölkern.  

Natürlich bleibt eine Sintflut aus! 

Den Mitarbeiterinnen ist es wichtig, 
dass die Kinder die Geschichte der 
Arche Noah kennenlernen.  

Die Hoffnungsgeschichte soll den 
Kindern zeigen, dass es immer einen 
Menschen und einen Ort für sie gibt, 
wo sie Schutz und Geborgenheit erle-
ben können. Ganz besonders in ihrer 
Kita! 

Für die Kinder sind solche biblischen 
Geschichten auch in die heutige Zeit 
übertragbar. Sie sehen Fotos von 
überschwemmten Gebieten und Men-
schen, die dadurch in Not geraten 
sind.  

Sie fragen nach und wollen wissen, 
was da passiert. Mit unserem Projekt 
wollen wir die Kinder unterstützen 
und ihnen Hoffnung geben. 

Kerstin Busch 
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Leitung:  
Anke Burfeind-Behnken 
Stellv. Leitung: 
Gunda Tietjen-Meier  
 

Evangelischer Kindergarten 
St. Liborius 
Hinter der Seemannsschule 2  
27432 Bremervörde 
Tel.: 04761 - 3362 
E-Mail-Adresse: 
info@kita-st-liborius.de 
www.kita-st-liborius.de 
 

Öffnungszeiten Montag bis Freitag 
Vormittagsgruppe:  
7.30 Uhr bis 13.00 Uhr 
 

Nachmittagsgruppe:  
13.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
 

Ganztagsgruppe:  
7.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
 

Verlängerte  Öffnungszeiten 
13.00 - 14.00 Uhr  oder 
17.30 - 18.00 Uhr 
 

Seit dem 01. August 2007 kann 
die Voranmeldung unmittelbar 
nach der Geburt des Kindes  
erfolgen.  

 
Termine 

 

Freitag, den 01. März 2013 
11.30 Uhr Wochenschlusskreis  
im Kindergarten 
 
Montag, den 04. März 2013 
16.45 Uhr Wochenanfangskreis 
im Kindergarten 
 
Dienstag, den 02. April 2013 
Studientag der Erzieherinnen. 
Der Kindergarten ist geschlossen. 
 
Freitag, den 05. April 2013 
11.30 Uhr Wochenschlusskreis 
in der St.-Liborius-Kirche 
 
Montag, den 08. April 2013 
16.45 Uhr Wochenanfangskreis 
in der St.-Liborius-Kirche 
 
Freitag, den 03. Mai 2013 
11.30 Uhr Wochenschlusskreis 
im Kindergarten 
 
Montag, den 06. Mai 2013 
16.45 Uhr Wochenanfangskreis 
im Kindergarten 
 
Mittwoch, den 22. Mai 2013 
Schultütenbasteln 
Beginn: 19.30 Uhr 
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Am 18. Dezember 2012 war 
es  soweit.  

Nicht die Richtkrone, sondern ein ge-
schmückter Tannenbaum wurde auf 
dem neuen Krippendach aufgestellt. 
Alle geladenen Gäste, unter u.a. 
Nachbarn, Vertreter der Politik,  
Kindergartenleiter und Kindergarten-
leiterinnen, Vertreter der Baufirmen, 
Elternvertreter und nicht zu verges-
sen, die Kinder– und Gruppenspre-
cher der fünf Gruppen aus dem Kin-
dergarten, schauten sich die Aktion 
auf dem Dach an. 
 
Bei Erbsensuppe, Kaffee, Tee und 
Apfelpunsch ließen es sich die Gäste 
im geschmückten Rohbau gut gehen. 

„Viele helfende Hände bilden ein Gan-
zes“. Die Elternvertreter hatten sich 
dazu etwas Besonderes einfallen las-
sen. Auf einem Bild hinterließen alle 
am Bau Beteiligten ihre Hand-
abdrücke. 
 
Zum nächsten Kindergartenjahr soll 
die neue Krippe in Betrieb genommen 
werden. 
 
Wir danken den Elternvertreterinnen 
und den Praktikantinnen für ihre  
tatkräftige Unterstützung. 
 
Gunda Tietjen-Meier  
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JUGENDSEITE 
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JUGENDSEITE 

Der Dünenhof in Berensch wurde von unseren Konfirmanden und 20 jugendlichen 
Mitarbeitern Anfang Februar in Beschlag genommen. Die 5 Tage Berensch sind 
ein Highlight im Jahresablauf unserer Gemeinde. Fünf Tage voller Energie, voller 
Lachen und Gemeinschaft, fünf Tage mit wichtigen Inhalten zum Thema Abend-
mahl, viel Bewegung und Aufbruchsstimmung.  
Die Freizeit in Berensch verändert viele in ihrem Glauben und ihrer Sicht von  
unserer Gemeinde. Die Zeit hier wird durch das lebensfrohe Miteinander zum 
Fest des Glaubens. 
Zwanzig jugendliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter geben in diesen Tagen  
alles, um die Freizeit gelingen zu lassen. Den ganzen Tag wird Programm vorbe-
reitet und dann mit den Konfirmanden durchgeführt. Für viele Konfis ist es ein 
Erlebnis, dass fast Gleichaltrige mit Freude diese Aufgabe für sie tun und von 
ihren eigenen Erlebnissen und ihrem Glauben berichten. Die Hauptamtlichen  
tragen auch ihren Teil dazu bei, aber der „Schatz“ sind unsere jugendlichen Mit-
arbeitenden. 

Der „Schatz“ sind unsere jugendlichen Mitarbeitenden! 
Henning Bütepage 

TERMINE TERMINE TERMINE 
Jugendgruppen siehe  Seite 20  
03. März 2013 - Mitarbeiterforum des Kirchenkreises in Bevern ab 11.00 Uhr 
14. April  2013 - Heaven-Live-Jugendgottesdienst um 19.00 Uhr im LHH 
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Herzliche Einladung zum Geburtstagskaffee 
im Ludwig-Harms-Haus: 
Am 8. April 2013 um 15.00 Uhr 
laden wir alle Jubilare ein, die im Februar und März  
Geburtstag feiern konnten. 

Info: Irma Mahler, Tel.: 2581 

OFFENER  NACHMITTAG 
jeweils montags von 14.30 bis 16.30 
Uhr  im Ludwig-Harms-Haus 
Pastor Rudolf Preuß - Tel. 6960 

 

4. März 2013 - Herr Eberhard Geßler 
zeigt historische Bilder aus Bremervörde 
Dienstag, 2. April 2013  
- Gottesdienst mit Abendmahl 
6. Mai 2013 
3. Juni 2013 - Tagesausflug  
In diesem Jahr findet in Hamburg 
wieder die Internationale Garten-
schau statt. Weltoffenheit und far-
benprächtige Vielfalt erwarten den 
Besucher auf der Elbinsel Wilhelms-
burg. Ein Paradies erblüht für alle 
Blumen- und Naturliebhaber. Inter-
nationalität spiegelt sich nicht nur im 

Stadtteil wieder, sondern 
auch in 80 verschiedenen 
Gärten.  
 
Die Abfahrt vom Stoss Betriebshof 
erfolgt morgens um 8.30 Uhr und 
anschl. um 8.35 Uhr vom Rathaus-
markt. 
Zum Mittagessen sind für uns Plätze 
reserviert. 
Auf der Rückfahrt unterbrechen wir 
die Fahrt zu einer Andacht in einer 
Kirche an der Reiseroute.  
Gegen 18.00 Uhr sind wir wieder in 
Bremervörde.  
Der Reisepreis beträgt incl. Busfahrt, 
Eintritt und Mittagessen: 53,00 €. 
Anmeldung bitte im Gemeindebüro 
Tel. 04761-3146 

SENIORENNACHMITTAGE 
jeweils montags von 15.00 bis 17.00 Uhr  
im Gemeindehaus der Auferstehungskirche 
Pastor Nico Vajen - Tel. 867 03 92 
 

4. März 2013 - mit Heiligem Abendmahl 
8. April 2013 
6. Mai 2013  

FÜR SENIOREN 
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AUS DEM KIRCHENBUCH: Auferstehung und St. Liborius 

Gabendank 
Nov. 2012 - Jan. 2013  

Diakonie 247,94 € 
eigene Gemeinde 366,39 € 
Kollekten 1.594,45 € 
Kindergottesdienste 25,41 € 
Gottesdienst im Senio-
renheim 

21,40 € 

Seniorennachmittag 189,40 € 
Kirchenmusik 130,79 € 
Spende „Brot für die 
Welt“ 

70,00 € 

Beerdigungsdank 280,00 € 

Insgesamt: 2.925,78 € 

Gabendank 
Nov. 2012 - Jan. 2013  

Kollekten 7.393,84 € 

Diakonische Gaben 385,97 € 

eigene Gemeinde 668,03 € 

Bibelstunden 145,48 € 

Kollekte 
„Sonntags ½ 12“ 

 437,84 € 

„Heaven live“ 47,17 € 

Ezg. Kirchenbus 20,00 € 

Jugendarbeit 230,00 € 

Taufdank 151,19 € 

Geburtstagsdank 170,00 € 

Beerdigungsdank 300,00 € 

Ev. Kindergarten 620,00 € 

Orgelmusik  
zur Marktzeit 

667,74 € 

Konzerte 1.365,29 € 

Gospelchor 50,00 € 

Kantorei 259,31 € 

„Offener Nachmittag“ 186,78 € 

Posaunenchor 96,60 € 

Kinderkirchen 90,00 € 

Senioren- 
geburtstagsfeier 

256,55 € 

Brot für die Welt 590,00 € 

insgesamt:  14.131,79 € 

Öffnungszeiten Kirchenbüro  
Auferstehung: Tel. 5663 
Mittwoch       8.00 – 10.00 Uhr 

Freitag      14.30 – 16.30 Uhr 

   

Unter   

www.auferstehung-bremervoerde.de 

können Sie Wissenswertes über die  

Kirchengemeinde erfahren. 

Öffnungszeiten Kirchenbüro St. Liborius: Tel. 3146 
Montag:        9.30 – 11.30 Uhr 

Dienstag:      15.00 – 17.00 Uhr 

Mittwoch:     10.30 – 12.30 Uhr  

Freitag:           9.00 – 12.00 Uhr           

Herzlich willkommen auch auf unserer Website  
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DIE GRÜNEN DAMEN 
 

Wäre das auch eine Aufgabe für Sie? 
Wir suchen noch ehrenamtliche Mitar-
beiterinnen, die helfen mögen. Rufen 
Sie uns an, und erfragen Sie Näheres 
über den Dienst der Grünen Damen in 
der OsteMed Klinik Bremervörde 
und im Seniorenheim Haus im Park. 
Info:   
OsteMed Kliniken und Pflege GmbH 
und OsteMed - Haus im Park  
Wohnen und Pflegen 
Inge Mahnkopf, Tel.: 72216 

HOSPIZDIENST  
Info: Christa Schmidt  
ständig zu erreichen unter   
Tel.:       0160-90330685 
E-Mail:    info@hospizdienst.org 
Internet:  www.hospizdienst.org 

 DIAKONISCHE 
 HILFE  
 BREMERVÖRDE 
 
 
 
 

„Tatkräftige Hilfe im Alltag“ 
Die Einsatzleitung liegt in den Händen 
von Angelika Brunne-Schult und  
Elke Wehrenberg, die Ihnen als 
Ansprechpartner Auskunft erteilen 
können.  
Tel.: 0175-851 3663 

Diakonisches Werk 
im Kirchenkreis Bremervörde-Zeven 
Beratungszentrum  
Kirchenstraße 12 
27432 Bremervörde 
Tel: 04761-924567 
E-Mail: diakonisches.werk@kkbz.de 
 
Angebote: 
Ehe- und Lebensberatung 
Allgemeine Sozialberatung 
Kuren-Vermittlung 
Schuldnerberatung 
Schwangeren- und  
Schwangerschaftskonfliktberatung 
gem. § 219 StGB 
 
Allgemeine Öffnungszeiten: 
Dienstag:         11.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag:      15.00 - 17.00 Uhr 
Freitag:        11.00 - 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung 
 
Sozialberatung:  
Diakon Norbert Wolf 
Tel.: 04761-924567 
 

Kuren-Beratung: 
Birgit Saeger 
Tel.: 04761-924567 
 
Schuldnerberatung: 
Stefanie Söhl 
Tel: 04761-9708727 
Sprechzeiten am Dienstag und Donnerstag: 
              9.00 - 12.00 Uhr 
 
Lebensberatung:  
Bettina Pahlen-Meyer   
Tel: 04761-924554 
Telefonische Sprechzeit: 
Montag und Dienstag: 11.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch:       14.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag:      15.00 - 17.00 Uhr 
Freitag:        11.00 - 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung 

ANDACHTEN 
OsteMed Kliniken und Pflege GmbH  
Krankenhaus Bremervörde 
Gnarrenburger Str. 117 
 

Am Mittwoch um 19.00 Uhr können 
Sie an einer Andacht im Andachts-
raum des Krankenhauses teilnehmen. 



SEELSORGE 

Wenn … 
… die Seele überläuft, 
… es im Leben drunter und drüber geht, 
… Sie aus Sackgassen heraus wollen, 
 

…sind wir  ganz Ohr für Sie! 
 
Kompetent und absolut verschwiegen 
mit guten Verbindungen zu Beratungsstellen  
und Hilfeinrichtungen und bis in den Himmel. 
Das macht Seelsorge aus. 
 
Wir sind für Sie da. Sprechen Sie uns an. 

 
Superintendent Wilhelm Helmers          2383 
 
Pastor Andreas Hellmich                 747488 
 
Pastor Rudolf Preuß                      6960 
 
Pastor Volker Rosenfeld                 5650 
Übrigens: Das gilt auch für Krankheitszeit. 

Wird ein Krankenbesuch gewünscht, geben Sie bitte Nachricht. 
Entweder direkt an einen der Seelsorger oder an das Kirchenbüro,  
Tel. 3146. 
 
Ist in einer seelischen Notlage niemand sofort  zu erreichen?  

 
  0800-1110111  oder   
  0800-1110222 
  24 Stunden täglich  - 
  anonym, vertraulich,  
  gebührenfrei  
 

Hilfe erhalten Sie auch bei dem Diakonischen Werk im Kirchenkreis 
Bremervörde- Zeven: Siehe Seite 32. 
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WAS GAB ES SONST NOCH? 

CD- und Plattenbörse für den  
guten Zweck 
 
Im Rahmen des Weihnachtsmarktes  
2012 hat der Förderverein für  missio-
narische Jugendarbeit in Bremervörde 
(„Jugend Liborius“) seine mittlerweile 
vierte CD- und Schallplattenbörse 
durchgeführt. Der Erlös trägt wieder 
dazu bei, dass der Verein auch künftig 
seiner Hauptaufgabe, der anteiligen 
Übernahme der Personalkosten für 
den Jugenddiakon, gerecht werden 
kann. 
Für die CD- und Schallplattenbörse im 
Advent 2013, benötigt der Verein wie-
der CD‘s, Schallplatten, DVD‘s und 
Plattenspieler. 
Abgabestelle ist das Ludwig-Harms-
Haus, Kirchenstraße 2. 

Info: Uwe Wellbrock 
Tel. 04761 / 71956 
info@jugendliborius.de 
www.jugendliborius.de 

Die erste Kirchenvorstands-Sitzung 
des neuen Jahres wurde von den 
ehrenamtlichen Kirchenvorständen 
genutzt, um dem Superintendenten  
Wilhelm Helmers und den Pastoren 
Andreas Hellmich und Rudolf Preuß 
einen ganz besonderen Dank für 
die im Jahr 2012 geleistete  Arbeit 
auszusprechen. Ihnen wurde je-
weils ein vom stellvertretenden 
Vorsitzenden Stephan Meyer selbst gefertigtes Modell der St.-Liborius-Kirche mit 
„geistvollem“ Inhalt übergeben. Der Kirchturm ließ sich nämlich abnehmen, und 
zum Erstaunen der Beschenkten kam eine Flasche Rotwein zum Vorschein … 
Hajo Morgenstern 

Überraschung... 






